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Antwort von Heidi Decher  

zu den Brunnenfest-Brunnen in der Strackgasse 
 

 Preisfrage:  
Wie heißen die beiden Brunnen in der Strackgasse, die bereits 

Brunnenköniginnen gewidmet  wurden. 

(Brunnenname 1 ….), (Brunnenname 2 ….) 

    
 Antwort:  
        Margarethen-Brunnen (1985) und  
        St. Barbara-Brunnen (1988) 

 

        Aus den vielen Einsendungen wurde  

Herr Norbert Kurz, Oberursel  

als Gewinner ermittelt. 

Der ausgelobte Gewinn, 

Ein Gutschein für die Ebbelwoi-Straußwirtschaft  
„Alt Orschel“, Marktplatz 6 

Im Wert von € 40,--  
gesponsert von der Firma Steden in Oberursel, 

wurde in den Geschäftsräumen der Oberurseler Woche,  
Vorstadt 20, 61440 Oberursel 

dem  Gewinner überreicht. 
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Antwort: 

Im Jahre 1890 begann die 

öffentliche Wasserversorgung 

in Oberursel. Vorher wurde 

Frischwasser aus vielen 

privaten und öffentlichen 

Brunnen im Stadtbereich und 

aus dem Urselbach benutzt. 

Ab 1890 wurden dann, je 

nach Fortschritt der 

öffentlichen 

Wasserversorgung, die unbenutzten Brunnen zugeschüttet oder 

vergessen. 

 

1965 richtete der Vereinsring, gemeinsam mit dem 

damaligen Bürger- und Verkehrsverein, zum ersten Mal 

das Heimatfest aus. Um das Heimatfest neu zu beleben, 

machte sich der Vereinsring 1978 Gedanken darüber, 

das Fest neu zu benennen und in die Altstadt zu verlegen. 

 

Im Zuge der Altstadt-

sanierung erinnerte 

man sich der 

historischen 

Denkmäler bzw. 

Brunnen. Oberursel 

wurde zur 

„Brunnenstadt“ mit 

einem jährlichen 

Brunnenfest, einer 

wechselnden 

Brunnenkönigin und einem Brunnenmeister, um die Kernstadt attraktiv 

darzustellen. 

 

Seit dieser Zeit wurde das neue Fest mit attraktiven Programmpunkten 

angereichert, und war eine willkommene Gelegenheit, den neu 

entstandenen Städtepartnerschaften und den Touristen die Stadt von 

ihrer schönsten Seite zu zeigen. 
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Der St. Barbara-Brunnen gegenüber der Hospitalkirche St. Barbara, 

Strackgasse 8, wurde 1988 von der Brunnenkönigin Conny II. getauft. 

 

Ein weiterer Brunnen ist der aus 

dem 16. Jahrhundert stammende 

Katharinen-Brunnen im Hof der 

Familie Esch in der Strackgasse 4. 

Er hat die Brandkatastrophe von 

1645 überstanden und ist benannt 

nach Katharina Sulzbach, die im 

19. Jahrhundert in dem 

Bauernhaus lebte. 

 

 

Die Namen aller richtigen Einsendungen:  

1. Herr Norbert Kurz, Oberursel, Oberursel  

 
Frau Anette Piecha, a.K., Oberursel 
Frau Elvira Leber, Oberursel 
Frau Eva Krack, Oberursel 
Frau Steffi Zöller, Oberursel 
Frau Susanne Franke, Hünstetten 2 
  
Herr Eberhard Wirtz, Oberursel 
Herr Hartmut Franke, Oberursel 
Herr Jürgen Leubecher, Oberursel 
Herr Klaus-Peter Hieronymi, Oberursel 
Herr Norbert Heidenreich, Oberursel 
Herr Rolf Büschges, Oberursel  

 

 

 

LESERBRIEFE: 
Sie können Leserbriefe zu diesem Thema jederzeit einsenden oder nach-

reichen. 
Unerwünschte Bilder werden unverzüglich gelöscht oder verpixelt. 

Eigener Text kann auf Wunsch  gelöscht werden. 
Senden Sie uns einfach eine E-Mail. 

 


